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Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Renate Blank, Dirk Fischer (Hamburg),
Eduard Oswald, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der CDU/CSU
– Drucksache 15/5628 –

Umsetzungsstand von „Anti-Stau-Programm“ (2000), „Zukunftsinvestitions-
programm“ (2001) sowie „Bauen jetzt – Investitionen beschleunigen“ (2002)

Vo r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r
Die Bundesregierung hat die Programme „Anti-Stau-Programm“, „Zukunfts-
investitionsprogramm“ sowie das Programm „Bauen jetzt – Investitionen be-
schleunigen“, bei dem es um neue Modelle zur privaten Finanzierung durch
Betreiber- und Konzessionsmodelle geht, verabschiedet. Da der Erhalt und die
Entwicklung der Verkehrsinfrastruktur und damit die Sicherung von Mobilität
und Wachstum eine der zentralen Gestaltungsfragen für die Zukunft Deutsch-
lands ist, ist der aktuelle Umsetzungsstand dieser Programme von Bedeutung.

I. Anti-Stau-Programm (ASP)

1. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem ASP (Straße, Schiene, Wasser) sind fertig gestellt?

2. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem ASP (Straße, Schiene, Wasser) sind noch im Bau?

3. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem ASP (Straße, Schiene, Wasser) haben Baureife erlangt?

4. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem ASP (Straße, Schiene, Wasser) befinden sich noch in der Planfeststel-
lung?

5. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem ASP (Straße, Schiene, Wasser) wurden bis heute nicht in Angriff ge-
nommen?
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6. Aus welchen Gründen wurden die unter Ziffer 5 genannten Projekte nicht
in Angriff genommen?

Die Fragen 1 bis 6 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beant-
wortet.
Die Projekte des ASP sind zum größeren Teil bereits fertig gestellt bzw. im Bau.
Für die übrigen Projekte laufen zurzeit die Planfeststellungsverfahren bzw. lie-
gen die Voraussetzungen für ihre Einleitung vor. Auf diese Verfahren hat die
Bundesregierung keinen Einfluss; bei den Straßenprojekten sind hierfür die
Länder zuständig, die die Bundesfernstraßen im Auftrag des Bundes planen,
bauen und verwalten. Soweit einzelne Projekte nicht in Angriff genommen wer-
den konnten, waren dafür übergeordnete Gründe maßgeblich; die Mittel wurden
solchen Projekten zugeführt, die die Beseitigung anderer, gravierenderer Eng-
pässe zum Ziel haben:
Die Antworten zu den Fragen 1 bis 6 sind im Einzelnen in der Anlage 1 – ge-
gliedert nach den Bereichen Schiene, Straße und Wasserstraße – tabellarisch
dargestellt.

II. Zukunftsinvestitionsprogramm (ZIP)

7. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem ZIP sind fertig gestellt?

8. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem ZIP sind noch im Bau?

9. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem ZIP haben Baureife erlangt?

10. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem ZIP sind noch in der Planfeststellung?

11. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem ZIP wurden bis heute nicht in Angriff genommen?

12. Aus welchen Gründen wurden die unter Ziffer 11 genannten Projekte nicht
in Angriff genommen?

Die Fragen 7 bis 12 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.
Die Projekte des ZIP sind bis auf wenige Ausnahmen bereits fertig gestellt bzw.
im Bau. Für die verbleibenden Projekte laufen zurzeit die Planfeststellungsver-
fahren bzw. liegen die Voraussetzungen für ihre Einleitung vor. Auf diese Ver-
fahren hat die Bundesregierung keinen Einfluss; bei den Straßenprojekten sind
hierfür die Länder zuständig, die die Bundesfernstraßen im Auftrag des Bundes
planen, bauen und verwalten.
Die Antworten sind im Einzelnen in der Anlage 2 – gegliedert nach den Berei-
chen Schiene und Straße – tabellarisch dargestellt.
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III. Programm „Bauen jetzt – Investitionen beschleunigen“

13. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem Programm „Bauen jetzt – Investitionen beschleunigen“ sind fertig
gestellt?

Im Programm „Bauen jetzt – Investitionen beschleunigen“ war der beschleu-
nigte Ausbau der Eisenbahnstrecke Hamburg–Berlin (VDE Nr. 2) vorgesehen.
Die 2. Ausbaustufe des Projektes beinhaltete die Ertüchtigung der Strecke in
weiten Bereichen für eine Geschwindigkeit von bis zu 230 km/h. Das Projekt-
volumen betrug 511 Mio. Euro (1 Mrd. DM). Die Arbeiten an dieser Ausbau-
stufe wurden planmäßig im Dezember 2004 nach einer Bauzeit von 21/2 Jahren
abgeschlossen.

14. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem Programm „Bauen jetzt – Investitionen beschleunigen“ sind noch im
Bau?

Über das vorgenannte fertig gestellte Projekt hinaus sind zurzeit noch keine wei-
teren Projekte aus dem Programm „Bauen jetzt – Investitionen beschleunigen“
im Bau.

15. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem Programm „Bauen jetzt – Investitionen beschleunigen“ sind noch in
Planung?

16. Welche konkreten Projekte mit jeweils welchem finanziellen Volumen aus
dem Programm „Bauen jetzt – Investitionen beschleunigen“ wurden bis
heute noch nicht in Angriff genommen?

17. Aus welchen Gründen wurden die unter Ziffer 16 genannten Projekte nicht
in Angriff genommen?

Die Fragen 15 bis 17 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.
Eine Entscheidung über erste Einzelkonzessionen von A-Modellen wurde am
25. Februar 2005 getroffen. Danach werden fünf A-Modelle als Pilotprojekte in
zeitlich enger Staffelung auf den Markt gebracht:
– A 8, AS Augsburg/West–AD München/Allach,
– A 4, AS Waltershausen–AS Herleshausen, sog. Umfahrung Hörselberge,
– A 4/A 1, AS Düren–AK Köln/Nord,
– A 5, AS Baden-Baden–AS Offenburg und
– A 1, AD Buchholz–AK Bremer Kreuz.
Am 18. März 2005 wurde das Vergabeverfahren für das erste Pilotprojekt (A 8)
gestartet. Es wird angestrebt, das Vergabeverfahren für diese Maßnahme im
2. Quartal 2005 abzuschließen. Die Verfahren der übrigen Pilotprojekte sollen
ebenfalls in diesem Jahr begonnen werden. Es ist beabsichtigt, das Vergabever-
fahren für die Umfahrung der Hörselberge (A 4) im Sommer 2005 zu starten, die
übrigen drei Pilotprojekte werden in der 2. Jahreshälfte begonnen. Für alle Pro-
jekte wurden Realisierungsstudien erstellt.
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